
Ein Klassiker der Portfolio-Arbeit in der 
Beruflichen Orientierung wird digital.

Fachkonferenz „Geht‘s auch digital?“
05.07.2022 in Erfurt

Vom Berufswahlpass 
zur berufswahlapp



Wieviel Digitalisierung verträgt 
die Berufliche Orientierung?

• BO im Jahrgang 7 heute (2022)

• Ausbildungsbeginn (2026)

• Einstieg in die Arbeitswelt (2029)

• Digitalisierung im Alltag heute



Berufliche Orientierung braucht Digitalisierung!
Digitale Möglichkeiten nutzen!

Digitale Bildung verändert Lernen und Lehren:
Wissen über unser Wissen, dessen Entstehung und Verarbeitung nimmt zu

Unsicherheitskompetenz

Lernapps
Digitales 

Klassenzimmer
Lernplattformen

Kreativität

Interaktiver 
Unterricht

Flipped 
Classroom

Virtuelle 
Konferenzen

Digitale 
Kollaboration

Agiles Lernen in 
unterschiedlichen 

Gruppen

SelbstorganisationSelbstdenken
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Potenziale digitaler Medien in der Portfolioarbeit (BO)

Flexibilität

Die heterogene Ausgangslage der Schüler*innen wird berücksichtigt u. a. durch die 
Individualisierbarkeit des Instruments (Freischaltung von Inhalten je nach Lerntempo) und ein 
individualisiertes Rückmeldesystem. Hierdurch können auch reflexive Prozesse besser angeregt, 
begleitet und unterstützt werden. Zudem können Beiträge zu gemachten Erfahrungen und 
Reflexionen als Text-, Sprach- oder auch Videos hinterlegt werden, um einen niedrigschwelligen 
Zugang zur Reflexion zu ermöglichen. 

Übersichtlichkeit

Informationen und Inhalte können durch vielfältige Möglichkeiten übersichtlich verfügbar gemacht 
werden und sind durch die Verfügbarkeit der App auf dem Smartphone immer griffbereit. Umgesetzt 
wurde die Bündelung von qualitativen Informationen durch Newsfeed und Informationsbereich, u. a. 
Abbildung der curricularen Strukturen auf Bundesland- wie auch auf Schulebene. 

Mit der Neukonzeption des Berufswahlpasses ist ein Instrument entwickelt worden, das die neuen 
Möglichkeiten des digitalen Lernens und der digitalen Lernbegleitung aufnimmt:



Potenziale digitaler Medien in der Portfolioarbeit (BO)

Mobile Selbstlern-App

Schüler*innen werden durch die Nutzung von Selbstmanagement-Tools unterstützt, ihren 
Lernprozess eigenverantwortlich zu steuern, indem sie sich Ziele setzen, deren Umsetzung selbst 
überwachen, die erreichten Ergebnisse auswerten und Lernprozess und Unterstützungsleistungen 
reflektieren. Auch außerhalb der Schule (z. B. auf dem Nachhauseweg im Bus) können durch Nutzung 
der App Lernprozesse unkompliziert weitergeführt werden.

Visuelle Aufbereitung
Vielfältige Möglichkeiten der Visualisierung, Animation und Simulierung von Inhalten, Strukturen und 
Prozessen. Durch z. B. eine vorhandene Schlagwortfunktion ist eine verbesserte Strukturierung und 
Systematisierung von Informationen möglich. 



Potenziale digitaler Medien in der Portfolioarbeit (BO)

Reflexion

Strukturvorgaben, Aufgabentypen und Lernmanagement-Tools unterstützen die Schüler*innen bei der 
Planung, Steuerung und Auswertung ihrer Lernwege (Mein Logbuch, Meilensteinplanung, 
Kompetenzcheck, Reflexionsbogen, Feedbackbogen, Checklisten Evaluation u. a.) und fördern Training 
und Entwicklung der Lernkompetenz. Die Förderung der Reflexion wird durch enge Einbindung im 
Unterricht begleitet. Die berufswahlapp ermöglicht darüber Teilen, Speichern und Ausdrucken von 
Dokumenten sowie die spätere Rückführung von analog ausgefüllten Arbeitsblättern.

Gamification

Erweiterte Kommunikations- und Präsentationsformen bzw. -möglichkeiten sowie Nutzung 
spielerischer Elemente zur Steigerung der Motivation. Durch Nutzung von spielerischen Elementen 
(Gamification) erhalten Schüler*innen positives Feedback, z. B. durch gesammelte Punkte, 
Fortschrittsbalken oder Feedback von anderen Nutzer*innen und damit verbundene „Belohnungen“. 

Für weiterführende Informationen siehe: 

Brüggemann, T. et al. (2020): Vom Berufswahlpass zur „berufswahlapp“. Verfügbar unter 
https://gib.nrw.de/service/downloaddatenbank/ausatz-vom-berufswahlpass-zur-berufswahlapp

https://gib.nrw.de/service/downloaddatenbank/ausatz-vom-berufswahlpass-zur-berufswahlapp


• Bietet Unterstützung und Begleitung während der Beruflichen Orientierung.

• Hilft beim Erkennen ihrer Interessen, Stärken und Fähigkeiten.

• Fördert die selbstständige Auseinandersetzung mit der eigenen Berufs- und Lebensplanung.

• Beinhaltet digitale Werkzeuge zur Reflexion, Bearbeitung, Dokumentation, Strukturierung 
und Präsentation ihres persönlichen Berufsorientierungswegs.

• Ermöglicht spontanes Festhalten von Erlebnissen und Erfahrungen in digitalen Formaten.

Mehrwert für Schüler*innen



• Aufgaben und Materialien können flexibel an Lerngruppe (Schulform, Jahrgangsstufe, …) 
angepasst und strukturiert zur Verfügung gestellt werden.

• Diverse Aufgabenformate mit umfangreichen Gestaltungsmöglichkeiten, Bibliothek als 
Aufgaben-Pool.

• Individuell nutzbares Berufsorientierungs-Management-System für Lehrkräfte: Überblick 
über Aktivitäten der Schüler*innen mit Feedbackmöglichkeit.

Mehrwert für Lehrkräfte
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Einblicke in die Funktionen der berufswahlapp



• Bietet Unterstützung und Begleitung während der Beruflichen Orientierung.

• Hilft beim Erkennen ihrer Interessen, Stärken und Fähigkeiten.

• Fördert die selbstständige Auseinandersetzung mit der eigenen Berufs- und Lebensplanung.

• Beinhaltet digitale Werkzeuge zur Reflexion, Bearbeitung, Dokumentation, Strukturierung 
und Präsentation ihres persönlichen Berufsorientierungswegs.

• Ermöglicht spontanes Festhalten von Erlebnissen und Erfahrungen in digitalen Formaten.

Mehrwert für Schüler*innen



Informationsfluss von Arbeitsergebnissen und dokumentierte Erfahrungen

Lehrkräfte

Berater*in

Koordinationen
• Landeskoordination
• Schulkoordination

Schüler*in



Weitergabe von Informationen und Terminen
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Jugendliche haben die berufswahlapp auf dem Smartphone immer dabei, z. B. in 
Beratungsterminen oder während den Maßnahmen zur BO durch Träger der Jugendhilfe:

• Jugendliche können Arbeitsergebnisse oder dokumentierte Erfahrungen extern teilen und 
ein standardisiertes Feedback erhalten -> „Externes Statement“.

• Spezifische Lernsituationen können in Kooperation zwischen Schule und außerschulischen 
Akteuren über die berufswahlapp abgebildet, unterstützt und dokumentiert werden.

• Gemeinsam können Termine, z. B. zur Berufsberatung, mit dem Terminplanungstool in der 
App eingestellt werden. Die Jugendlichen erhalten vor dem Termin eine Erinnerung.

• Im Bereich Informationen kann über regionale Aktivitäten informiert werden.

• Möglichkeit für die Träger der Jugendhilfe den BO-Prozess gemeinsam mit den Schulen zu 
gestalten.

Mehrwert für außerschulische Akteure



Potenziale der berufswahlapp für die Jugendberufshilfe 

Flexibilität

Auf die heterogene Ausgangslage der Schüler*innen können Träger der JBH flexibel eingehen:

• Individuelle Lern- und Kenntnisstände erfragen.

• Einfaches Instrument, um das Selbstmanagement der Schüler*innen zu fördern, z. B . bei…

… der regelmäßigen Dokumentation von Ergebnissen und Prozessen.

… der selbstständigen Planung darauffolgender Schritte.

Übersichtlichkeit

Jugendliche können mit Beratenden und der JBH auf einfache Weise sortierte Ergebnisse, Dokumente
und Prozessverläufe teilen.

Jugendliche können unterstützt werden, ihre Erfahrungen und Kenntnisse systematisch zu 
dokumentieren und zu sortieren.

Schulen und externe Akteure können wichtige Informationen für die Schüler*innen übersichtlich 
bereitstellen.

Die berufswahlapp als digitale Lernbegleitung kann Träger der Jugendhilfe im Kontext der Beruflichen 
Orientierung bei der Förderung der Berufswahlkompetenz unterstützen:



Potenziale der berufswahlapp für die Jugendberufshilfe 

Mobile Selbstlern-App

Selbstlernprozesse der Schüler*innen fördern:

• Durch die Kenntnis der Funktionen der App können Jugendliche gezielt auf aktuelle Lernprozesse 
und Zielsetzungen angesprochen werden.

• Einfaches Instrument für Schüler*innen, um ihre Ergebnisse und Erfahrungen zu reflektieren.

• Hilfreiches Instrument, mit dem Schüler*innen weitere Lernschritte initiieren können.

Reflexion

Möglichkeit Ergebnisse und Prozesse der Schüler*innen noch einfach sichtbar zu machen:

• Z. B. durch gemeinsame Auswahl passgenauer Aufgabenformate vor, während und nach 
beruflichen Erprobungssequenzen.

• Überführung von Ergebnissen in die App:

- Lernergebnisse und Erfahrungswissen der Schüler*innen werden zeitlich übersichtlich und 
inhaltlich systematisch aufeinander aufgebaut.

- Reflexions- und Lernprozesse werden für Schüler*innen und für Beratende sichtbar.

- Auf geteilte Inhalte kann Feedback gegeben oder Bezug genommen werden.



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!



Sprecher der Bundesarbeitsgemeinschaft Berufswahlpass und Sprecher der Unterarbeitsgruppe 
Berufswahlapp der Bund-Länder-Begleitgruppe 
Dr. Alfred Lumpe| alfred.lumpe@aol.com |040 640 6041

Bundesinstitut für Berufsbildung - Arbeitsbereich 4.5 “Berufsorientierung, Bildungsketten“
Kevin Zäuner| Kevin.Zaeuner@bibb.de | 0228 107-1249

Gesellschaft für innovative Beschäftigungsförderung mbH
Britt Löwenstrom | b.loewenstrom@gib.nrw.de | 02041 767-183

Kontakt

mailto:alfred.lumpe@aol.com
mailto:Kevin.Zaeuner@bibb.de
mailto:b.loewenstrom@gib.nrw.de
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Mein/BO Weg

Icons

Reflexion Aufgabe Statement Story erstellen


